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Ich möchte hier kurz meine Erfahrungen mit dem Erasmus+ Programm der Universität Augs-

burg teilen.  

 

Wie kam ich zum Erasmus + Stipendium? 

 

Es handelte sich für mich um ein Pflichtpraktikum, das ich im Rahmen eines binationalen 

Doppelmasterprogramms absolviert habe. Voraussetzung war unter anderem, dass ich das 

Praktikum im Ausland absolviere. Aufgrund meiner französischen Sprachkenntnisse sowie 

meiner Affinität zur Finanzwelt fiel die Wahl relativ schnell auf Luxemburg (Gruppe 1 der 

Fördergelder, 520 € pro Monat). 

 

Als ich den Praktikumsplatz erhalten habe, habe ich Frau Alt-Rudin kontaktiert und mich über 

das Stipendium informiert. Die Unterlagen habe ich dann kurze Zeit später eingereicht und 

eine Bewilligung der Universität Augsburg per Post erhalten. Das Geld habe ich kurz vor dem 

offiziellen Praktikumsstart per Überweisung erhalten. Zunächst erhält man 80% der Gesamt-

summe. Die restlichen 20% erhält man nach dem Einreichen der Abschlussunterlagen am 

Ende des Praktikums.  

 

Zum Praktikum selbst 

 

Wie bereits eingangs erwähnt, war das Praktikum Teil des Studiums und stellte in diesem 

Rahmen zusammen mit der Masterarbeit die letzte erforderliche Studienleistung dar. Das 

Praktikum habe ich im Bereich Asset Management absolviert, welche auch die Zielbranche 

für meinen Berufseinstieg ist. Luxemburg als eines der wichtigsten europäischen Finanzzen-

tren, insbesondere für Investmentfonds, eignet sich für die Praktikumssuche in diesem Be-
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reich besonders. Das Praktikum hat mir einerseits bei der Entscheidungsfindung für eine Ein-

stiegsposition nach dem Studium geholfen. Andererseits habe ich meine Masterarbeit mit dem 

Praktikum verknüpfen können und somit ein interessantes Thema hierfür gefunden. Im Un-

ternehmen selbst habe ich viele nette Kollegen kennengelernt und zudem Kontakte für das 

spätere Berufsleben knüpfen können. 

 

Ankunft 

 

Luxemburg erreicht man von Augsburg aus am besten (und am günstigsten) mit dem Zug. 

Ansonsten gibt es die Möglichkeit von München aus zu fliegen. 

 

Unterkunft / Lebenshaltungskosten 

 

Wohnungen oder Studentenzimmer sind in Luxemburg sehr teuer (ab 800-900 €). Daher 

macht es Sinn, sich wie die meisten ausländischen Arbeitnehmer Luxemburgs, in den angren-

zenden Ländern umzusehen. Trier bietet beispielsweise die beste Möglichkeit von Deutsch-

land aus jeden Tag zu pendeln (ca. 40 Minuten mit dem Bus bis zum Luxemburger Flugha-

fen). Die Lebenshaltungskosten in Deutschland sind ebenfalls deutlich geringer als in Luxem-

burg. (Kosten in Trier sind etwa vergleichbar mit Augsburger Preisen). 

 

 

Abschließend möchte ich der Universität Augsburg, insbesondere Frau Alt-Rudin, für die 

tolle Beratung und den reibungslosen Ablauf bedanken. Das Fördergeld hat mir in dieser letz-

ten Phase meines Studiums geholfen, die in Luxemburg etwas höheren Lebenshaltungskosten 

zu bewältigen. Ich kann das Erasmus+ Stipendienprogramm uneingeschränkt empfehlen. Statt 

eines Praktikums in Deutschland, würde ich jederzeit wieder ein Auslandspraktikum absolvie-

ren.  

 


